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Exkursion nach Bergen-Belsen am 10. Juni 2017 

Liebe Mitglieder der Landesarbeitsgemeinschaft, 

wie bereits mehrfach angekündigt, laden wir Sie am 10. Juni 2017 zu einer Exkursion zur KZ-
Gedenkstätte Bergen-Belsen in Niedersachsen ein.  

Bergen-Belsen hat eine sehr vielschichtige Lagergeschichte. Das Häftlingslager hatte zu 
verschiedenen Zeitpunkten von 1940 bis 1945 unterschiedliche und sich teilweise 
überlagernde Funktionen, je nach Belegung mit verschiedenen Häftlingsgruppen: 
ursprünglich ab 1935 ein Truppenlager der Wehrmacht wurde hier nach Kriegsbeginn 1939 ein 
Lager für belgische, französische und - nach dem Überfall auf die Sowjetunion - vor allem für 
sowjetische Kriegsgefangene eingerichtet. Zeitweilig war es ein Austauschlager für jüdische 
Häftlinge und Durchgangslager für polnische Zwangsarbeiterinnen. Im April 1943 wurde das 
Gelände um das Konzentrationslager erweitert, das spätestens seit 1944 ein Sterbelager war. 
Hier starb auch Anne Frank im März 1945, nur wenige Wochen vor Kriegsende.  Die britischen 
Truppen fanden bei der Befreiung im April 1945 rund 60.000 Häftlinge vor. Viele von ihnen 
starben noch unmittelbar nach der Befreiung. Insgesamt wird die Anzahl der Todesopfer auf 
über 50.000 geschätzt. 

Wegen der Seuchengefahr wurden die Holzbaracken des KZ Bergen-Belsen von den Briten 
niedergebrannt. Die Einrichtung einer Gedenkstätte auf dem ehemaligen Lagergelände war 
ein langwieriger Prozess.  1952 wurden die Massengräber auf dem Gelände als Gedenkstätte 
offiziell eingeweiht. Seit 1966 gab es ein Dokumentenhaus, aber ohne wissenschaftliches und 
pädagogisches Personal. Erst 2007 wurde ein Neubau für ein großes Dokumentations- und 
Besucherzentrum errichtet. 

Bei unserer Exkursion haben wir Gelegenheit, das Gelände und das Dokumentenhaus zu 
besichtigen. Wir werden von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gedenkstätte empfangen 
und haben dadurch eine kompetente Begleitung und Ansprechpartner für vertiefende 
Gespräche. Als Mitglieder der LAGSH sind wir zu einem Mittagsimbiss im Museumscafé 
eingeladen.  

Der Bus startet in Kiel um 8.00 Uhr am Fernbusbahnhof. Es wird einen Zwischenstopp in 
Neumünster geben. Eine weitere Zusteigemöglichkeit für Kaltenkirchen kann vereinbart 
werden, sollten sich viele Teilnehmer aus dieser Region anmelden. Nähere Informationen über 
Treffpunkte erhalten Sie nach der Anmeldung. Die Rückfahrt ist ab 17.00 Uhr geplant. 

Die Teilnahme an der Exkursion ist kostenlos. Gäste sind willkommen. 

Wir bitten um umgehende Anmeldung - spätestens bis zum 2. Juni - bei  unserem Schriftführer 
Benno Stahn: benno.stahn@icloud.com oder Tel.:  0431/690167. 

Mit vielen Grüßen 
Uta Körby 
Sprecherin der LAGSH

Sprecherrat:               Vorsitzende:  Uta Körby, Wendlohe 7, 25355 Lutzhorn, e-mail: uta.koerby@t-online.de 
Stellv. Vorsitzender: Dr. Harald Schmid ◊  Schriftführer: Benno Stahn ◊ Schatzmeister: Dr. Christian Walda   

 Bernd Facklam   ◊  Dr. Jens Rönnau 

Bankverbindung:   Fördesparkasse BIC: NOLADE21KIE / IBAN: DE63 2105 0170 1002 1195 09 
 

mailto:uta.koervy@t-online.de
mailto:benno.stahn@icloud.com

